
143 Kurzer Inbegriff
F. was find Syrenen?

A. Geschöpfe, denen man vom Haupte bis an
die Hälfte des Leibes die Gestalt eines schönen
Mädchens andichtet, deren übriger Theil des Kör»
perö aber einem Fische ähnlich, und mit Schup¬
pen bedecket ist. Man sagt , daß wenn sie aus
einem Schiffe Fremden, tue ihnen gefallen, vor»
bey fahren sehen, sie selbige durch den Reiz ihres
Gesanges an sich locken, und sie hernach im
Grunde des Masters gefangen halten.

F» Und was sind denn Najavei»?
A. Sie sind eben wie dre Syrenen, halb

Frauenzimmer und halb Fisch S&amp;gt;e dienen der
AmphltNtch der Frau des Neptuns, und Toch¬
ter des Oceans und der Doris zum Gefolge.

F. Was sagt ihr von den Tritonen?
A. Sie machen den Hof-Staat des Nep¬

tuns aus. Die eine Hafte ihres Leibes ist einem
Mannes Körper ähnlich, und die aridere Hälfte
ist einem Fische gleich.

F. Wie stellet man sie vor?
A. Auf einem Meerschweine und mit einer

See-Muschel am Munde.
F. Welches sind die Eigenschaften oder Acnm

Zeichen des Neptuns?
A. Man stellet ihn sitzend oder stehend in einer

von zwey See-Pferden gezogenen Perlenmutter»
Schale vor, mrt ernem Dreyzack iN der rechten
Hand, womit er das Master schlagt.

F. Wo wohnet er?
A. Im Grunde des Meeres, m einem cry»

stallenen Pallaste.


